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Kanton Luzern: Luzerner Kantonal-Blasmusikverband

Mit neuen Ideen in die Zukunft
Jährlich treffen sich die Präsi-
dentinnen und Präsidenten der 
Sektionen des Luzerner Kanto-
nal-Blasmusikverbandes (LKBV) 
zu einem Austausch. Der LKBV 
informiert dabei über aktuelle 
Themen und die Vereinsvertre-
tungen haben die Möglichkeit 
für Fragen und Austausch. 

Corona-bedingt wurde das Musikfest 
Emmen ins Jahr 2022 verschoben. Vie-
le Stunden hat das OK bis heute in die 
Organisation investiert. Christoph Trox-
ler, Verbandspräsident LKBV, bedankt 
sich beim OK für die Arbeiten. Zur Fest-
eröffnung am 10. Juni 2022 wird die 
neue Verbandsfahne LKBV eingeweiht. 
Franz Räber (OK-Präsident) und Tanja 
Steger Hodel (OK Vizepräsidentin) orien-
tierten die Versammlung und forderten 
die Vereine auf, sich für den Gesamtchor 
zur Festeröffnung zu melden. Ebenfalls 
läuft die Anmeldefrist für das Jugend-
musikfest vom 11. Juni 2022 noch bis 
Ende November 2021. 

Luzerner Kantonal-Musiktag 
Ruswil 2023
Der Luzerner Kantonal-Musiktag in Rus-
wil hätte ursprünglich im Jahr 2022 statt-
gefunden. Aufgrund der corona-beding-

ten Verschiebung des Musikfestes Emmen 
ins Jahr 2022 hat sich das OK Musiktag 
Ruswil bereit erklärt, den Musiktag in 
Ruswil im Jahr 2023 durchzuführen. Die 
Bereitschaft und Flexibilität sind sehr lo-
benswert. Christoph Bucher, Präsident 
Musikverein Ruswil, stellte die geplanten 
Festivitäten vom Juni 2023 vor.

Aktuelle Situation Covid-19 für 
Blasmusikvereine
Die Coronasituation verändert sich lau-
fend. Auch Blasmusikvereine müssen 
immer wieder neue Massnahmen ein-
halten. Die meisten Vereine proben und 
planen Konzerte mit Zertifikatspflicht. 
Einige Konzerte sind auf www.lkbv.ch 
(Agenda) ersichtlich. Zum Proben mit 
mehr als 30 Personen, müssen alle An-
wesenden ein Covid-Zertifikat vorwei-
sen. Auch für Vereine sind neu Poo-
ling-Tests möglich, welche bei Unter-
nehmen und Schulen durchgeführt 
werden.

Mit neuen Strukturen 
in die Zukunft
Der LKBV hat die Zeit des letzten Jahres 
genutzt und sich Gedanken über die Zu-
kunft gemacht. Mit einer externen Be-
gleitung wurde analysiert, ob der LKBV 
strategisch auf dem richtigen Weg ist, 

welches die Verbandsziele sind und ob 
die aktuellen Strukturen der Verbands-
leitung ein effizientes Arbeiten ermögli-
chen. Mit einer Umfrage wurden auch 
die Vereine miteinbezogen. Der LKBV 
hat Ideen für die zukünftigen Strukturen 
erarbeitet. Der LKBV will die Strukturen 
so anpassen, dass das Augenmerk mehr 
auf die Musik und die Jugendförderung 
gelegt werden kann. Ebenfalls will der 
LKBV mehr Lobbying betreiben. Mit der 
Schaffung einer Stabstelle Musik (20 
Prozent), welche durch Enrico Calzafer-
ri besetzt werden soll und der Weiterfüh-
rung der bestehenden Administrations-
stelle und der Stelle für die Crescendo-
redaktion können alle musikalischen 
Themen fachgerecht bearbeitet und ge-
fördert werden. Die Strukturanpassun-
gen sollen auf die Delegiertenversamm-
lung 2022 umgesetzt werden.

Kurswesen und Veranstaltungen
Der LKBV bietet verschiedene Kurse an, 
welche unter www.lkbv.ch ersichtlich 
sind. Neben verschiedenen Workshops 
werden unter anderem spannende Diri-
gierkurse oder auch Militärmusikkurse 
angeboten. Ab dem 15. Altersjahr kön-
nen sich Interessierte für die Militärmu-
sik für Militärmusikkurse anmelden.
Nach dem Vorbild des traditionellen 

«Whit Friday» in England hätte im Sep-
tember 2020 die erste Ausgabe «Marsch-
preis.LU» stattfinden sollen: Die teil-
nehmenden Vereine fahren von Ort zu 
Ort rund um den Sempachersee und tra-
gen dort – nach einem kurzen Einzug – 
einen Konzertmarsch vor. Nach der 
zweiten conrona-bedingten Verschie-
bung wird die Erstdurchführung nun 
für den 3. September 2022 geplant 
(www.marschpreis.lu).
Am 26. und 27. März 2022 findet die 
nächste Ausgabe des Luzerner Solo- und 
Ensemble-Wettbewerbes statt. Anmel-
den kann man sich dafür noch bis Ende 
November 2021 (www.lsew.ch).
An der Delegiertenversammlung 2021 
konnten die Austragungsorte für die Lu-
zerner Kantonal-Musiktage/-Musikfest 
(jeweils inklusive Jugendmusikfest und 
Veteranenehrung) für die nächsten Jah-
re fixiert werden (Musiktage: 2023 Rus-
wil, 2024 Wolhusen / Musikfest 2025 
Sursee / Jugendmusikfest 2026 Dagmer-
sellen).
Das vergangene Jahr darf keinen Still-
stand bedeuten. Mit neuen Ideen und 
Projekten geht es in die Zukunft. An der 
Versammlung vom 23. Oktober konnten 
die Luzerner Vereine über aktuelle The-
men und zukunftsgerichtete Pläne ori-
entiert werden. PD

Buttisholz: Musikalischer Geschichten-Nachmittag

Am vergangenen Mittwoch fand der traditionelle Geschichten-Nachmittag des 
Elterntreffs statt. Die singende Geschichtenerzählerin Christa Stirnimann durfte 
40 kleine Geschichten-Fans begrüssen. Sie wurde von Rabe Rudi und dem 

pinken Hasen Lotti begleitet und nahm die Kinder mit auf eine musikalische 
Reise. Zu den eingängigen Liedern wurde nicht nur gesungen, sondern auch 
fleissig getanzt. Text und Fotos zVg

Im Bild: (von links) Rita Suppiger und Beatrice Burri am Standort Buttisholz, 
Landi. Fotos zVg

Im Bild: (von links) Margrit Amrhyn, Conny Bucher und Lisbeth Blum am 
Standort Ruswil, «Rottalmetzg».

Kanton Luzern: Luzerner Bäuerinnen

Apfelwähentag: grosses Interesse
«Regional, saisonal und gesund», ganz 
unter diesem Motto verkauften die Lu-
zerner Bäuerinnen an insgesamt 18 
Standorten im Kanton Luzern ihre 
selbst gebackenen Apfelwähen. Die 
Bäuerinnen zeigten am Freitag, 29. Ok-
tober, die Vielfalt des Schweizer Apfels 
mit den Wähen, Süssmost, getrockne-

ten Apfelringen, Apfel-Gelee, Apfel-
mus oder frischen Äpfeln auf. 360 
Ofenbleche Apfelwähen und alle ver-
schieden - geraffelt, geschnitzelt, me-
ringuiert, verziert mit Puderzucker, 
verfeinert mit Zimt oder sogar mit Din-
kelmehlteig. Die Kundschaft schätzte 
diese Vielfalt sehr. An der Aktion Ap-

felwähentag Kanton Luzern haben 
rund 270 Bäuerinnen mitgemacht und 
sich über das grosse Interesse der Kon-
sumenten gefreut. 

Auch im Rottal zu Gast 
An vielen Standorten war der Andrang 
so gross, dass die Stände in kürzester 

Zeit ausverkauft waren. An folgenden 
Standorten wurden Wähen verkauft: 
Beromünster, zwei Mal in Buttisholz, 
Dagmersellen, Emmenbrücke, Escholz-
matt, Hitzkirch, zwei Mal in Hochdorf, 
Neuenkirch, Nottwil, Rothenburg, zwei 
Mal in Ruswil, Schötz, Sempach und 
zwei mal in Willisau. PD

Mütter-/
Väterberatung
Buttisholz. Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat an der Bösgass 6, Alters-
wohnungen. Anmeldung gleichentags 
von 8 bis 9 Uhr bei Helen Betschart 
unter Telefon 0414952629. 

Grosswangen. Jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat im Pfarreisäli. Anmel-
dung gleichentags von 8 bis 9 Uhr 
bei Helen Betschart unter Telefon 
0414952629.

Hellbühl. Jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 
Uhr im Mehrzweckraum beim Kinder-
garten Rotbach, Rotbachweg 7, Hell-
bühl. Telefonische Beratung und Vor-
anmeldung jeweils dienstags von 8 bis 
10 Uhr und donnerstags von 8.30 bis 
9.30 Uhr. Anmeldung bei Barbara Zihl-
mann, Telefon 0414671373 oder per
E-Mail an mvb@spitex-neuenkirch.ch.

Ruswil. Am 3. Donnerstag, von 9 bis 
11.30 Uhr und von 13 bis 17 Uhr. Und 
am 4. Dienstag, von 13 bis 17 Uhr. Die 
Beratungen finden an der Rebstock-
strasse 22 statt. Anmeldung unter Te-
lefon 041 485 72 45 oder an jolanda.
erismann@sobz-entlebuch.ch. Tele-
fonberatung von Montag bis Donners-
tag, jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr un-
ter Telefon 041 485 72 45.

Schachen. Jeden 3. Montag im Monat 
von 13.30 bis 16.30 Uhr in der Rümlig-
halle. Anmeldung bei Vreni Studer-Lus-
tenberger unter Telefon 0414857245 
oder vreni.studer@sobz-entlebuch.ch.
Telefonberatung von Montag bis Don-
nerstag, jeweils von 8.30 bis 9.45 Uhr 
unter Telefon 041 485 72 45.

Wolhusen. Jeweils am Dienstag von 
8.30 bis 11.30 und von 13.30 bis 17 
Uhr im Gemeindehaus, 3. Stock. An-
meldung bei Sylvia Baumann, Telefon 
0414857245 oder per E-Mail an
sylvia.baumann@sobz-entlebuch.ch. 
Telefonberatung von Montag bis Don-
nerstag, jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr 
unter Telefon 0414857245. 

Drehscheibe 
Senioren 65plus
Ruswil. Jeweils am 3. Dienstag im 
Monat von 8.30 bis 11.30 Uhr in den 
Räumen der Musikschule an der 
Schwerzistrasse 11 beim Pfarreiheim. 
Beratungen sind nur gegen Voran-
meldung möglich. Ebenso sind Haus-
besuche möglich. Kontakt: Telefon 
041 920 10 10; E-Mail info@regions-
ursee65plus.ch; Website www.regions-
ursee65plus.ch.

Beratung

Hellbühl: Jugendstiftung

Beitragsgesuche 
für 2022
Die Jugendstiftung Hellbühl unterstützt 
Vorschul- und schulpflichtige Kinder und 
Jugendliche in Anliegen, die speziell die 
geistige und körperliche Entwicklung der 
Kinder fördern. Der Gesuchsteller hat den 
Nachweis zu erbringen, dass der Betrag 
Kindern zukommt, die ihren Wohnsitz im 
Gebiet der Kirchgemeinde Hellbühl haben.

Gesuche einreichen
Gesuche sind schriftlich bis am 15. De-
zember 2021 beim Präsidenten der OGH 
einzureichen. Adresse: Marcel Schmid, 
Härdmänigen, Hellbühl. SK

Facebook: Auch auf Face-
book halten wir Sie über 
das Geschehen in der Re-
gion auf dem Laufenden. 

«Liken» Sie dazu unsere Seite unter 
www.facebook.com/anzeigervomrottal


